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HOMÖOPATHIE 

EINE BEWÄHRTE, ALTERNATIVE 
HEILMETHODE SCHRÖPF-/CUPPING- 
THERAPIE UND SPAGYRISCHE THERAPIE

Sie sind herzlich eingeladen, mehr über die 
wirkungsvolle Behandlungsform der klassischen 
Homöopathie zu erfahren. Dies ist eine ganzheitliche 
Methode, welche seit 1790 angewendet wird, 
um chronische und akute Leiden sanft, effektiv und 
gleichermassen effizient zu behandeln.

WIE WIRKT 
DIE HOMÖOPATHIE?

Die Grundlage der homöopathischen Behandlung 
ist das Ähnlichkeitsprinzip „Similia similibus 
curentur“ – Ähnliches mit Ähnlichem zu heilen. 
Die Grundidee der Homöopathie ist, dass eine stark 
verdünnte Substanz, die bei einem gesunden  
Menschen Symptome verursachen würde, bei  
einem kranken Patienten die gleichen Symptome 
lindern kann.
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DIE GESCHICHTE DER 
HOMÖOPATHIE

Samuel Hahnemann (1755-1843), ein deutscher Arzt, 
Apotheker und Chemiker, stand den medizinischen  
Behandlungsmethoden seiner Zeit kritisch gegenüber.  
Er missbilligte einige damalig gebräuchliche Methoden 
wie den Aderlass. Er legte sogar seine praktische 
Tätigkeit als Arzt nieder. Im Jahre 1790 stiess er auf 
einen Hinweis über die Wirkungen von Chinarinde, 
die ihn zu seinem heute bekanntesten Selbstversuch 
veranlasste. Die Einnahme von Chinarinde löste bei ihm 
Malaria ähnliche Symptome aus, genau die Symptome, 
die normalerweise mit der Arznei behandelt werden. 
Aufgrund vieler Versuche formulierte er somit das 
Ähnlichkeitsprinzip ,Similia sirnilibus curentur‘, das noch 
heute in der Homöopathie Anwendung findet.

ANWENDUNGSGEBIET

Akute und chronische Schmerzen 
des Bewegungsapparates (hier ein kleiner Auszug):

Rheumatische Erkrankungen
HNO-Erkrankungen
Erkrankungen des Magen-Darmtraktes 
Lebensmittelunverträglichkeiten
Allergien | Migräne | Hauterkrankungen
Autoimmunerkrankungen | Wundheilung
Depressive Verstimmungen bei chronischen Schmerzen
Trauer | Trauma



SCHRÖPFTHERAPIE 
(AUCH CUPPINGTHERAPIE GENANNT)

Schröpfen/Cupping wird seit Jahrhunderten auf der 
ganzen Welt praktiziert. Durch die Anwendungen wird 
das Gewebe gelockert, Verspannungen der Muskula-
tur gelöst, was schmerzlindernd und regulierend wirkt. 
Zusätzlich wird das Immunsystem gestärkt und der 
Blut- und Lymphfluss angeregt. Die Therapie wird bei 
Muskelverspannungen, Ganzkörperschmerzen, Stress, 
Narbenbehandlung und zur Stärkung des Immunsys-
tems (Erkältungsprophylaxe) angewendet.

SPAGYRISCHE THERAPIE

Die Spagyrik ist ein ganzheitliches Naturheilverfahren 
das auf den Grundprinzipien der Alchemie aufbaut.  
Diese sind: Trennen (griech.= spao) und Vereinen 
(griech.= ageiro). Hierbei werden pflanzliche Ausgangs-
substanzen mit Hilfe alchemistischer Techniken getrennt 
und die gewonnenen Substanzen zu einer neuen Einheit 
vereint. Ein spagyrisches Arzneimittel wird für jeden 
Patienten individuell zusammengestellt und beinhaltet 
eine Mischung verschiedener Essenzen wie Pflanzen und 
Mineralien, die dazu bestimmt sind, Körper, Seele und 
Geist ins Gleichgewicht zu bringen. Spagyrische Essen-
zen werden bei chronischen und akuten Krankheiten an-
gewendet. Sie werden sowohl als eigenständige Therapie 
aber auch als Begleittherapie zu einer konventionellen 
Behandlung eingesetzt. 



BEHANDLUNG

Jeder Mensch erlebt Schmerzen und Krankheiten 
individuell. Infolgedessen ist es in der Homöopathie 
essentiell, durch Gespräche, den Menschen, mit all 
seinen Empfindungen und Symptomen, ganzheitlich 
zu erfassen, um das jeweilige massgeschneiderte  
Arzneimittel verordnen zu können. Für ein  
Erstgespräch werden 1-2 Stunden vorgesehen und für 
ein Folgegespräch sind 30-60 Minuten angemessen.

Homöopathische Arzneimittel werden als Globuli  
oder Tropfen verabreicht und sind frei von Neben- 
wirkungen. Sie wirken auf der physischen sowie  
auf der psychischen Ebene. Durch die sanfte  
Therapiemethode können die Arzneien gleichzeitig 
mit schulmedizinischen Medikamenten, während  
der Schwangerschaft und auch ab Säuglingsalter 
angewendet werden.

Nach der Einnahme eines homöopathischen  
Arzneimittels können im Einzelfall frühere  
Krankheitssymptome kurz wieder aufflackern oder 
bestehende Symptome kurzzeitig verstärkt auftreten. 
Eine Erstreaktion deutet darauf hin, dass der  
Organismus auf die Gabe der homöopathischen  
Arznei reagiert und den Heilungsprozess einleitet.

Die in Anspruch genommenen Leistungen 
werden von den meisten Zusatzversicherungen  
der Krankenkassen übernommen. Bitte erkundigen 
Sie sich bei Ihrer Krankenkasse zwecks Kostenüber-
nahme im Voraus.

THERAPEUTIN

Barbara Heinzer Dipl. Naturheilpraktikerin 
der Homöopathie HWS
Bei Fragen stehen wir Ihnen jederzeit und gerne 
zur Verfügung. Sie können Anregungen und Fragen 
auch direkt an unsere Therapeutinnen und 
Ärzte/Ärztinnen richten.
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